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Wie können Jugendliche die Probleme meis-
tern, die das Erwachsenwerden mit sich 
bringt? Wie kann den Eltern heranwach-
sender Kinder geholfen werden, sich in die 
eigene turbulente Jugendzeit zurückzuver-
setzen und so besser zu verstehen, was ihr 
Sohn oder ihre Tochter gerade durchmacht? 
Wir laden Jugendliche und auch Erwachsene 
ein, sich auf unserer Website www.jw.org 
Videos und Whiteboardanimationen zu The-
men wie z.B.: Gruppenzwang, Soziale Netz-
werke, Freundschaften, Alkohol und Depres-
sionen zu befassen.
Die dort enthaltenen Tipps werden Heran-
wachsenden eine Hilfe sein, diese Jahre 
nicht nur irgendwie zu überstehen, sondern 
sich wunderbar zu entwickeln. 

18 Uhr: „bist du auf dem Weg zum ewigen 
leben?“
Ob du jung oder alt, reich oder arm, krank 
oder gesund bist, du hast eine Zukunft, denn 
das Wort „Zukunft“ bedeutet „Zeit, die noch 
bevorsteht“.
Und jeder erreicht die Zukunft mit dersel-
ben Geschwindigkeit von 60 Minuten in der 
Stunde. Was dir die Zukunft bringt, hängt 
jedoch von deiner Einstellung ab und davon, 
welche Pläne du dafür machst.
Zu deiner Zukunft gehört mehr als nur die 
Zeit, die dir von deiner Lebensspanne ver-
bleibt. Die Zukunft umfasst auch die Art und 
Weise, wie du die verbleibende Zeit nutzt, 
die Pläne, die du gemacht hast, und die Zie-
le, die du dir gesteckt hast. Ein bekannter 
Erfinder drückte es einmal so aus: „Wir alle 
sollten uns über die Zukunft Gedanken ma-
chen, da sie unser weiteres Leben bestim-
men wird.“
Wenn du über die Zukunft nachdenkst, so 
beziehe die Bibel in deine Überlegungen 
ein, weil sie dich auf künftige Ereignisse 
aufmerksam machen kann, mit denen du 
vielleicht gar nicht gerechnet hast.
Künftige Ereignisse genau vorherzusagen ist 
eines der herausragenden Merkmale der Bi-
bel. Das ist möglich, weil ihr Autor, Jehova, 
ein Gott der Prophetie ist.
Er sagte: „Von Anfang an sage ich vorher, 
wie eine Sache ausgeht, und lange im Voraus 
kündige ich an was noch nicht getan worden 
ist“ (Jesaja Kapitel 46 Vers 10)
Jehova Gott schuf das ursprüngliche Para-
dies und hat versprochen, es wiederherzu-
stellen. Aber wie wird er das tun?
Jesus lehrte uns beten: „Dein Königreich 
komme. Dein Wille geschehe wie im Himmel 
so auch auf der Erde“ (Matthäus Kapitel 6 
Vers 10).
Dieses Königreich mit Jesus Christus als Kö-
nig wird über die ganze Erde herrschen und 
alle Regierungen auf ihr ersetzen (Daniel 
Kapitel 2 Vers 44). Es wird dafür sorgen, dass 
Gottes Wille geschieht und die Erde wieder 
zu einem Paradies wird. In diesem Vortrag 
wird gezeigt was Gott von den Bürgern die-
ses Paradieses erwartet und welche Voraus-
setzungen dafür nötig sind. 
Aktuell auf jw.org:  
„Was tun gegen Pandemiemüdigkeit?“ 

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

sitzung des Ortschaftsrats bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen findet am Donners-
tag, 10.12.2020, 18 Uhr, im Bürgersaal des 
Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
Tagesordnung
-------------------------------------------------
1. Einwohnerfragestunde
2.  Beabsichtigte Photovoltaik-Freiflächen-

anlage auf Bruchhausener Gemarkung.
  Seitens der BBE – Energie GmbH besteht 

die Absicht, auf dem im Regionalplan vor-
gesehenen Vorbehaltsgebiet für regional 
bedeutsame Photovoltaik-Freiflächenan-
lagen an der BAB 5 in der Höhe Bruchhau-
sens eine Freiflächen-Anlage (12.000 m²) 
in zwei Abschnitten zu errichten.

  hier: Empfehlungsbeschluss an den Ge-
meinderat

3. Verschiedene Bekanntgaben
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Advent
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwaltung 
wünschen allen bruchhausenern – trotz 
allem – eine gute vorweihnachtliche Zeit.
bleiben wir gesund.

 
 Plakat: Plakat Thomas Zoller

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Unsere Kontakte im internet
Die Überschrift ist ja eigentlich widersinnig; 
denn vom Wortursprung her sind Kontakte 
Berührungen. Und die können ja in dieser 

verrückten Zeit nicht stattfinden, ohne dass 
man sich und andere gefährdet. Freuen wir 
uns also, dass wir wenigstens über Telefon 
und Internet-Verbindungen gefahrlos pfle-
gen und nutzen können.
In diesem Sinne haben wir ja auch unseren 
Internet-Auftritt aufgebaut, und wir emp-
fehlen, ihn fleißig zu nutzen. Die Informati-
onen dort werden laufend ergänzt. Wenn Sie 
sie verfolgen, werden Sie feststellen, dass 
dort jetzt auch die diversen Bruchhausener 
Vereine aufgeführt sind. Unsere Bitte ist, 
dass Sie uns fehlerhafte oder fehlende Ein-
träge melden - entweder als Kommentar im 
Blog Froschquaken oder per E-Mail.

Luthergemeinde

Adventsgebet für zu Hause
Die christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am montag, 7. Dezember um 
19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Das 
Heftchen mit liturgievorschlag und Kin-
derseite finden Sie unter dem Titel „Kind 
oder König“ im gemeindezentrum und in 
der Kleinen Kirche zum Mitnehmen. Wenn 
wir Ihnen ein oder mehrere Exemplare brin-
gen dürfen, sagen Sie im Pfarramt Bescheid 
(Tel. 9688 AB).

Geschwister-Scholl-Schule

Die Eisbären im tierheim
Die Klasse 2b der Geschwister-Scholl-Schule 
hat viele Spenden für das Tierheim im Trol-
ley und Bollerwagen der Lehrerinnen gesam-
melt. Am Freitag sind wir dann losgezogen. 
Auf dem Weg zum Tierheim haben wir ein 
Eichhörnchen gesehen, das mit einer Nuss 
im Mund in einem Baum verschwand. 

 
 Foto: Nadine Schieber

Im Tierheim hat Frau Schramm (die Leiterin) 
uns am Tor begrüßt. Sie hat uns Kisten ge-
geben, in die wir unsere Spenden sortieren 
konnten, für die Hunde hatten wir am meis-
ten. Als sie das Quietscheschwein gesehen 
hat, das eigentlich für Hunde ist, hat sie ge-
lacht. Wir hatten auch ein Hunde Sushi da-
bei. Dann haben wir uns in einem Kreis um 
sie gestellt und durften ihr Fragen stellen. 
Wir haben gefragt, wie es Mr. Fussel geht, 
das ist ein Hase, den wir auf ihrer Homepage 
gesehen hatten. Sie hat auch alle anderen 
Fragen beantwortet. Im Tierheim haben wir 
einen freilaufenden Hund und einen Hund 
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im Zwinger gesehen, mehr Tiere konnten wir 
uns leider wegen Corona nicht anschauen. 
Dann sind wir wieder gegangen und haben 
auf dem Heimweg Müll eingesammelt. Es 
war ein sehr schöner Ausflug.
Geschrieben von Leah (2. Klasse)

FV Alemannia Bruchhausen

Keine spiele mehr in 2020 - Adventszeit
Wie zu erwarten war, werden in diesem Jahr 
auf Grund der Coronalage keine Spiele mehr 
ausgetragen und auch der Traininingsbe-
trieb ruht weiterhin.
Sobald sich Änderungen ergeben, werden 
wir Sie hier und auf der FVA Homepage in-
formieren.
Bis dahin gilt es, sich mit den Gegebenhei-
ten abzufinden, auch wenn uns unser Hobby 
fehlen wird.
Wie bereits vor Wochen angekündigt, fin-
det aus den o.a. Gründen auch keine Weih-
nachtsfeier und kein Adventscafé statt.
Die Gesundheit geht vor und so wünschen 
wir Ihnen trotz der besonderen Umstände 
eine schöne und besinnliche Adventszeit.
Passen Sie auf sich und andere auf und blei-
ben Sie gesund!

Abt. Jugend

trikot-spende von Quanto solutions
Die D1-Junioren freuen sich über ihre neuen 
Trikots. Die Jugendabteilung bedankt sich 
hierfür bei Quanto Solutions. Auf dem Bild 
zu sehen Jugendvorstand Rolf Brendel mit 
Andre Hofmann von Quanto Solutions.

 
Trikotübergabe Foto: R. Brendel

Tennisclub Blau-Weiß  
Bruchhausen e.V.

Outdoor-saison 2020 ist beendet! 
Die für alle herausfordernde Tennissaison 
2020 auf der Anlage des TC Blau-Weiß Bruch-
hausen e.V. wurde nun in dieser Woche end-
gültig beendet. Bis Ende November waren 
noch zwei Plätze geöffnet und diese wurde 
auch noch bis zum letzten Tag von zahlrei-
chen Mitgliedern eifrig genutzt. Nun hoffen 
alle aktiven Spielerinnen und Spieler, dass 
sie bald wenigstens in der Halle aktiv wer-
den können. Der Tennisclub in Bruchhausen 
dankt allen Mitgliederinnen und Mitgliedern 
für ihre Treue, wünscht nun eine besinnliche 
Adventszeit und wir freuen uns alle bereits 
sehr auf die Saison 2021. 

Musikverein Bruchhausen

Dieses Jahr keine Proben mehr
Leider kam es jetzt doch wie befürchtet. 
Die Probearbeit des Blasorchesters und der 
Jugendkapelle ruht vorerst weiter bis zum 
20.12.20. Will heißen, dieses Jahr war‘s das 
leider mit dem gemeinschaftlichen Musi-
zieren. Sehr schade für die Vereins- und die 
wichtige Jugendarbeit. Hoffen wir, dass wir 
vielleicht ab Januar wieder gemeinschaftli-
che Proben durchführen und uns im Vereins-
heim treffen können. Bis dahin übt fleißig, 
denn die nächste Probe kommt bestimmt, 
bleibt gesund und habt, trotz allem, eine 
schöne Adventszeit. 

Der mVb im internet
Sollte etwas Langeweile aufkommen und 
man möchte mal schauen, wie es denn auf 
dem einen oder anderen „MVB-Feschtle“ in 
den letzten Jahren so zuging, dann schauen 
Sie doch einfach mal auf unserer Homepage 
vorbei und tauchen Sie ein in fast vergesse-
ne Zeiten ohne Corona. Das Ganze wie immer 
auf www.mv-bruchhausen.de

Kleintierzuchtverein  
Bruchhausen C461

Dank an die gäste
Der Dank gilt unseren zahlreichen Gästen, 
die unser Angebot – Kesselfleischessen To 
Go am Sonntag, 22.11. in Anspruch genom-
men und somit unsere Vereinsarbeit unter-
stützt haben.
Dank auch dafür, dass ausnahmslos alle 
Besucher die Coronaverhaltensregeln ohne 
Hinterfragen eingehalten haben.
Ein Dankeschön an unsere Kuchenbäckerin-
nen. Eine Vielzahl unterschiedlicher Kuchen 
war im Angebot, alle waren gut gelungen 
und haben sehr gut geschmeckt. Vielen 
Dank auch den zahlreichen Helfern bei Orga-
nisation und Durchführung dieses Verkaufs.
Am 14.3.2021 werden wir das Kesselfleisch-
essen wieder durchführen. Entsprechend der 
dann geltenden Bestimmungen werden wir 
entscheiden, ob ein Verzehr in unserem Ver-
einsheim wieder möglich sein wird oder wir 
das Kesselfleischessen To Go anbieten.

Gewerbeverein

 
 Logo: TZ

beliebter Adventszauber fällt leider aus
Liebe Bruchhausener Bürgerinnen und Bür-
ger, leider fällt der schon seit Jahrzehnten 
stattfindende Adventszauber des Gewerbe-
vereins dieses Jahr aus. Die Gründe dürften 
wohl jedem bewusst sein. Wir bedauern die-
sen Schritt sehr.
Freuen wir uns auf eine schöne Adventszeit 
und ein friedvolles Weihnachten. Im nächs-
ten Jahr kommen wir dann hoffentlich alle 

gesund und munter wieder bei den vielen 
Vereinsaktivitäten in Bruchhausen zusam-
men und können feiern.
Bis dahin wünschen wir allen Gesundheit 
und eine besinnliche Adventszeit.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

neue bäckerei
Für eine Woche war die Bäckerei in der Dorf-
mitte für Renovierungsarbeiten geschlossen.
Seit vergangenem Montag hat Maische Bäck, 
Ettlingen, die Filiale übernommen. Wir freu-
en uns sehr, dass das Unternehmen diesen 
Schritt wagt. Jetzt liegt es an uns, das Ange-
bot anzunehmen und für Maische Bäck zum 
Erfolg werden zu lassen. Letztendlich muss 
es sich rechnen. Wir haben es in der Hand, 
ob es auf lange Sicht eine Bäckerei in unse-
rem Dorf geben wird.

tannenbaum Friedhof
Wir danken Familie Axtmann/Marschar für 
den Tannenbaum, der jetzt seinen Platz auf 
unserem Friedhof gefunden hat.
Ganz herzlichen Dank auch an die Firma 
Svalina, die ihn kostenlos transportiert und 
aufgestellt hat. 

Advent
Im letzten Amtsblatt hatten wir als Alterna-
tive zu unseren Adventshöfen zur adventli-
chen Dekoration aufgerufen. Am 1. Advents-
sonntag standen schon einige Laternen in 
den Vorgärten und in den Fenstern.
Der 2. Adventssonntag fällt auf den 6.12. 
Da bietet sich der Nikolaus geradezu an: Zu-
sätzlich zu den Laternen dürfen ganz viele 
Nikoläuse in allen Variationen unsere Häu-
ser und Fenster zieren. Je mehr mitmachen, 
umso schöner wird es werden. Dann lohnt 
sich auch ein abendlicher Spaziergang. 
Überhaupt, weil nämlich ab 18 Uhr eine 
kleine Adventsmusik durch unsere Straßen 
ziehen wird. 

termin Kehrmaschine
Am Mittwoch, 9. Dezember, fahren die große 
und die kleine Kehrmaschine ihre Tour. Es 
wird gebeten, die Straßen freizuhalten, um 
ein ungehindertes Arbeiten zu ermöglichen.

Luthergemeinde

Adventsgebet für zu Hause
Die christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Montag, 7. Dezember um 19.30 
Uhr mit Glockengeläut zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Das Heftchen mit 
Liturgievorschlag und Kinderseite finden Sie 
unter dem Titel „Kind oder König“ im Gemein-
dezentrum und in der Kleinen Kirche zum Mit-
nehmen. Wenn wir Ihnen ein oder mehrere 
Exemplare bringen dürfen, sagen Sie im Pfarr-
amt Bescheid (Tel. 9688 AB).
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TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wanderung im Dezember
Wie bereits schon unsere Novemberwande-
rung, so muss leider auch die Jahres-Ab-
schlusswanderung, welche auf den 6. Dez. 
terminiert war, coronabedingt ausfallen. 
Wie es im nächsten Jahr weitergeht, wissen 
wir noch nicht, ihr erfährt es aber wieder 
über das Amtsblatt an dieser Stelle. Bleibt 
uns treu, vor allem aber bleibt gesund.

Fußballverein Ettlingenweier

Clubhaus „bracki gusti“
Aufgrund der aktuellen Lage sind wir leider 
gezwungen, das Clubhaus vorerst zu schlie-
ßen. Wir bieten für alle Speisen einen kos-
tenlosen Lieferdienst an, die Gerichte kön-
nen auch abgeholt werden.
Die Speisekarte findet ihr unter 
https://clubhaus-bracki-gusti.de
Unter folgenden Rufnummern sind wir mon-
tag ab 15 Uhr und Dienstag bis sonntag 
von 12 bis 21 Uhr zu erreichen: 07243 
91431 oder 01575 3702036.

Musikverein  
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten
spendenaktion bäckerei „maische bäck“
Mit der Filialeröffnung der Bäckerei „Mai-
sche Bäck“ dürfen sich nicht nur die Ett-
lingenweirer auf leckere Backwaren freuen, 
sondern auch Vereine über eine Spendenak-
tion. In der Zeit vom 30.11. - 31.12.2020 
läuft die MwSt.-Spendenaktion der Firma 
„Maische Bäck“ Ettlingen. In dieser Zeit 
geht die gesparte MwSt. von jedem Einkauf 
als Spende an Vereine im Ort. Eine tolle Ak-
tion der Bäckerei „Maische Bäck“. Unterstüt-
zen auch Sie diese Aktion mit Ihrem Einkauf 
und helfen Sie ihren Vereinen am Ort. 

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

brand Oberweier - spendenaufruf
Der Spendenaufruf des Ortschaftsrates 
Oberweier anlässlich des Wohnungsbran-
des hat ein mannigfaches Echo gefunden. 
Viele Sachspenden haben uns im Rathaus 
erreicht. Viele Angebote wurden uns telefo-
nisch übermittelt, die wir gerne an die Fa-
milie weitergeleitet haben. Auch wurde eine 
Wohnung für den Zeitraum der Instandset-
zung der durch den Brand zerstörten Woh-
nung angeboten.
Da die vom Brand betroffene Familie mit den 
beiden Töchtern momentan keine Lager-
möglichkeit hat, bitten wir in Rücksprache 
mit der Familie, keine weiteren Sachspenden 
mehr abzugeben.

Die Familie ist von der Resonanz tief gerührt 
und dankt von ganzem Herzen allen Spen-
dern für ihre Anteilnahme und die erhaltene 
Unterstützung.
Im Namen des Ortschaftsrates danke ich 
allen Spendern, die über Sach- oder Geld-
spenden ihre Unterstützung zum Ausdruck 
gebracht haben. In dieser schwierigen Zeit 
ist das eine wirklich positive Erfahrung trotz 
eines solch einschneidenden Ereignisses. 
Allen ein herzliches Vergelt’s Gott.

Übergabe Privat-spende anlässlich Woh-
nungsbrand
Der Wohnungsbrand hat einen Einwohner von 
Oberweier dazu veranlasst, eine Sammelaktion 
im persönlichen Umfeld und unter seinen Ar-
beitskollegen durchzuführen. Am Freitagabend 
vergangener Woche konnte die Geldspende di-
rekt an die betroffene Familie übergeben wer-
den. Sichtlich gerührt von diesem Engagement 
haben sich die Eltern der vierköpfigen Familie 
beim Spender bedankt. Gerne hätten sie den 
Spender in den Arm genommen…
Diesem Dank schließe ich mich gerne an.
Die Bereitschaft zum Helfen selbst in die 
Hand zu nehmen und durch persönlichen 
Einsatz dazu beizutragen, der Familie in der 
Vorweihnachtszeit ein wenig Hoffnung zu 
geben, gebührt unser aller Anerkennung – 
das ist gelebte Hilfsbereitschaft und sagt 
viel aus über die vorbildliche soziale Ein-
stellung der handelnden Person.

Offizielle Übergabe ladesäule und miet-
E-Fahrzeug
Dank ihres regionalen Anbieters von Strom, 
Gas und Wasser, der Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH, können die Mitglieder des Ort-
schaftsrates Oberweier stellvertretend am 
kommenden Freitag, 4. Dezember, u m 
15 Uhr die Ladesäule am Marktplatz von 
Oberweier in Betrieb nehmen. Der Termin ist 
auch der Start für das Miet-E-Fahrzeug, das 
ab sofort genutzt werden kann.
Die Mitglieder des Ortschaftsrates danken 
den Stadtwerken Ettlingen, dass in Ober-
weier eine Ladesäule mit zwei Ladepunkten 
aufgestellt wurde und ein Miet-E-Fahrzeug 
angeboten wird.
Das Angebot zur Nutzung von Ladesäule und 
Mietfahrzeug kann und soll von jedem ge-
nutzt werden, unabhängig davon, wer Ihr 
Lieferant ist, von dem Sie Gas, Wasser oder 
Strom beziehen. An alle, die nicht Kunde bei 
den Stadtwerken Ettlingen sind meine Bitte: 
Prüfen Sie doch mal ob Ihr Anbieter sich in 
Ihrem Wohnumfeld ebenfalls für die Allge-
meinheit engagiert, Infrastruktur aufbaut, 
Vereine und 900-Jahr Feiern unterstützt.
Nutzen Sie die angebotenen Möglichkeiten 
in ihrem Wohnort. Dann bleibt das Angebot 
auch weiterhin erhalten - sei es Miet-E-
Fahrzeug, Ladesäule, Dorfladen, Getränke-
händler oder 24-Stunden Eierladen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Haus- und straßensammlung 2020
In den zurückliegenden Jahren, besser ge-
sagt Jahrzehnten hat die Kameradschaft 

ehemaliger 1890 Oberweier e.V. bis Anfang 
Dezember bereits das Ergebnis der durch-
geführten Haus- und Straßensammlung be-
kannt gegeben. Dieses Jahr wurde bedingt 
durch die Corona Krise auf die Haus- und 
Straßensammlung verzichtet. Statt dessen 
wurde zu Spenden auf das Konto vom Volks-
bund, Konto IBAN DE34 6005 0101 0001 
0099 90, aufgerufen.
Auch wurde angeboten, dass Spenden nach 
vorheriger Information an der Haustüre di-
rekt abgeholt werden können. Hierzu war 
eine Kontaktaufnahme mit dem Vorsitzen-
den Herrn Stephan Andretzky, Tel.: 07243 / 
597911 oder per E-Mail an stephan.andretz-
ky@ses-schaltanlagen.de, erforderlich.
Noch bis zum Freitag, den 4.12.2020 ist es 
möglich Spenden abzugeben. Danach endet 
die diesjährige Sammlung. Die Möglichkeit 
zum Spenden per Überweisung bleibt natür-
lich bestehen.
Allen, die bereits jetzt gespendet haben, 
danken wir hierfür. Wir hoffen auf eine 
Haus- und Straßensammlung im Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund!
Stephan Andretzky
1. Vorsitzender Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher Oberweier

Luthergemeinde

Adventsgebet für zu Hause
Die christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Montag, 7. Dezember um 
19.30 Uhr mit Glockengeläut zum ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. 
Das Heftchen mit Liturgievorschlag und Kin-
derseite finden Sie unter dem Titel „Kind oder 
König“ im Gemeindezentrum und in der Klei-
nen Kirche zum Mitnehmen. Wenn wir Ihnen 
ein oder mehrere Exemplare bringen dürfen, 
sagen Sie im Pfarramt Bescheid (Tel. 9688 
AB).

Stadtteil
Schluttenbach

Städtischer Kindergarten

sankt-martins-Umzug, ein wunderschönes 
Fest!
Wegen der Corona-Pandemie fand unser 
diesjähriges Laternenfest nur mit den Kin-
dern am frühen Abend statt. Nachdem 
alle im Kindergarten angekommen waren, 
führten die Erzieherinnen den Kindern die 
Geschichte vom Sankt Martin mit dem Er-
zähltheater Kamishibai vor. Danach stärkten 
wir uns erst einmal. Es gab Laugenstangen 
mit Wienerle und Gemüse.
Dann ging es endlich los!
Mit unseren selbstgebastelten „Indianer-La-
ternen“ zogen wir in den Kiga-Garten. Dort 
begannen wir unseren Umzug mit dem La-
ternenlied, „Abends wenn es dunkel wird…“
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Einige Runden wurden so gedreht. Zum Ab-
schluss ging es durch den Waldweg zu unse-
rer Turnhalle, wo die Eltern ihre Kinder im 
Empfang genommen haben.
Glücklich gingen die Kinder mit ihren Eltern 
nach Hause.
Die Laugenstangen und das Gemüse wurden 
vom Dorfladen Schöllbronn, Marco Lichten-
fels, gespendet, die Würstchen spendete die 
Brasserie Watts. Ein großes Dankeschön an 
die Spender und den Elternbeirat für die Un-
terstützung!
Wir haben natürlich alle, die sonst bei unse-
rem Laternenumzug dabei sind, Eltern, Groß-
eltern und Geschwister, sehr vermisst, aber 
es war trotzdem ein wunderschönes Fest!
Alle Kinder und das Kiga-Team freuen sich 
schon auf den nächsten Sankt-Martins-
Umzug - dann hoffentlich wieder mit sämtli-
chen lieben Gästen.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

sitzung Ortschaftsrat schöllbronn
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn 
findet am Mittwoch, 9. Dezember 2020, 
um 19 Uhr im Pfarrsaal bei der Kirche statt.

tagesordnung:

TOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntgaben der 
Bürger/innen

TOP 2:
Information über erteilte Baugenehmigungen

TOP 3:
Bekanntgaben der Ergebnisse von Ge-
schwindigkeitsmessungen

TOP 4:
Sonstige Bekanntgaben der Verwaltung

TOP 5:
Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte

Die aktuelle Sitzung wurde in den Pfarrsaal 
verlegt, um den Mindestabstand von zwei 
Metern einhalten zu können.

Die interessierte Bevölkerung ist zu der Sit-
zung herzlich eingeladen.

gez. Gabriele Wurster
Ortsvorsteherin

nächster termin der Kehrmaschine
Der nächste Termin der Kehrmaschine ist am

Donnerstag, 10. Dezember.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken und Freihalten der Gehwege mit, dass 
die Kehrmaschine ungehindert fahren kann.

ARGE Schöllbronner Vereine

nachruf
Die Vereine der Arbeitsgemeinschaft 
Schöllbronner Vereine erreichte 
die traurige Nachricht vom Tod von  
Helene Hirzler, die am 6. November 
im Alter von 95 Jahren verstorben ist. 
Sie war Mitglied im Turn- und Sportver-
ein und dem DRK Schöllbronn-Schlut-
tenbach. Helene Hirzler trat dem TSV 
1970 bei und war über viele Jahre in 
der Frauengymnastik und später im 
Yoga als Mitglied aktiv. Auch nach ih-
rer aktiven Zeit unterstützte sie den 
Verein als förderndes Mitglied.
Für ihre langjährige Treue, Mithilfe und 
Unterstützung erhielt Helene Hirzler 
vom TSV für 25- und 40-jährige Mit-
gliedschaft die Silberne und Goldene 
Ehrennadel und im Jahr 2011 die Eh-
renmitgliedschaft.
Dem DRK Schöllbronn-Schluttenbach 
gehörte Helene Hirzler seit 1961 als för-
derndes und unterstützendes Mitglied an, 
wofür sie zahlreiche Ehrungen, verbunden 
mit dem Dank der Mitglieder, erhalten hat.
Die genannten Vereine danken Helene 
Hirzler für ihren Einsatz und die Unter-
stützung und werden ihr stets ein eh-
rendes Andenken bewahren. Ihrer Fa-
milie gilt tief empfundenes Mitgefühl.
Aufgrund der aktuellen Situation wer-
den die Vereine in einer stillen Stunde 
Abschied am Grab nehmen.

nachruf
Die Vereine der Arbeitsgemeinschaft 
Schöllbronner Vereine erreichte die 
traurige Nachricht vom Tod von Hart-
mut Finsterle, der am 24.11.2020 
plötzlich und unerwartet im Alter von 
62 Jahren verstorben ist. Hartmut 
Finsterle war aktives Mitglied, ehe-
maliger Zunftmeister und aktuell im 
Zunftrat der Narren-Zunft Schöllbronn 
und seit 2003 förderndes Mitglied des 
MV Lyra Schöllbronn. Auch war er von 
2000-2006 Mitglied in der Kolpingfa-
milie und von 2004-2009 im Tennisclub 
Schöllbronn.
Die genannten Vereine danken Hart-
mut Finsterle für sein unermüdliches 
Engagement und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unser 
tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Aufgrund der momentanen Situation 
findet die Trauerfeier mit Urnenbeiset-
zung im engsten Familienkreis auf dem 
Friedhof in Ettlingen statt.

Narrenzunft

nachruf 
Die Vereine der Arbeitsgemeinschaft 
Schöllbronner Vereine erreichte die traurige 
Nachricht vom Tod von Hartmut Finsterle, der 
am 24.11.2020 plötzlich und unerwartet im 
Alter von 62 Jahren verstorben ist. Im Jahr 
2000 ist Hartmut Finsterle der Narren-Zunft 
Schöllbronn beigetreten, zunächst als Tän-
zer im Männerballett, dann als Aktiver in der 
Moggelgruppe, die er auch von 2013-2015 
als Moggelmeister aktiv geführt hat. Be-
reits 2005 wurde er in den Zunftrat gewählt, 
dem er ununterbrochen angehörte. Dort hat 
er vielfältige Aufgaben übernommen. Von 
2015-2019 sogar als dritter Zunftmeister.
Gewürdigt wurde sein Einsatz mit dem gol-
denen Löwen der Vereinigung Badisch-Pfäl-
zischer Karnevalvereine im letzten Jahr.
Die Narrenzunft dankt Hartmut Finsterle für 
sein unermüdliches Engagement und wird 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Absage Kampagne
Auch wir haben uns schweren Herzens ent-
schlossen, die Kampagne 2020/2021 abzu-
sagen. Corona ist leider nicht vorbei. 
Bei unserem Zunftabend und dem Umzug 
gehen Geselligkeit und Nähe einher. Mit 
einer Pandemie ist dies jedoch nicht ver-
einbar. Die Absage der Kampagne war keine 
einfache Entscheidung für uns. Aber neben 
wirtschaftlichen Faktoren steht für uns als 
Verein die Verantwortung gegenüber unse-
ren Mitgliedern und Gästen an erster Stelle.
Hoffen wir das Beste und starten mit Opti-
mismus in die Kampagne 2021/2022!

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Ortsverwaltung bittet um beachtung!
Aufgrund vermehrter Beschwerden weisen 
wir erneut darauf hin, dass im verkehrs-
beruhigten bereich lediglich auf den 
markierten Flächen geparkt werden darf. 
Insbesondere im Höhengewann/tannen-
feld fallen viele rechtswidrig abgestellte 
Fahrzeuge auf. Häufig werden öffentliche 
Parkplätze von „Dauerparkern“ belegt, was 
bei den Anwohnern vermehrt zu Kritik führt. 
Leider muss in diesem Zusammenhang fest-
gestellt werden, dass oftmals Garagen und 
Stellplätze auf den eigenen Gründstücken 
zweckentfremdet genutzt werden und des-
halb regelmäßig öffentliche Verkehrsfläche 
widerrechtlich zugeparkt wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Kom-
munale Ordnungsdienst nunmehr in Spes-
sart vermehrt Kontrollen durchführen wird.
Um Unmut und Verwarnungen vermeiden zu 
können, wird dringendst darum gebeten, die 
Straßenverkehrsordnung zu beachten.
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Im Interesse aller Spessarter grüßt Sie in der 
Hoffnung auf gegenseitige Rücksichtnahme
Ihre Ortsvorsteherin
Elke Werner

Abfuhrkalender 2021
Vor Kurzem haben alle Spessarter Haushalte 
den Abfuhrkalender für das kommende Jahr er-
halten. Leider wurden die Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltung nicht korrekt aufgenommen.
Deshalb verweisen wir auf unsere derzeitigen 
aktuellen Öffnungszeiten, die z.B. zur Ab-
holung von Restmüllsäcken genutzt werden 
können.  

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Montag 13 bis 19 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr und
 12.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 9 bis 13 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Um Beachtung bittet
Ihr Spessarter Rathausteam

TSV 1913 Spessart

Aktuelles

EssEn AUssER HAUs
Denken Sie daran, dass die TSV-Waldgast-
stätte auch im Dezember an den Sonntagen 
weiterhin „ESSEN AUSSER HAUS“ von 12 bis 
17 Uhr anbietet.
Bitte telefonische Vorbestellung, jeweils 
samstags davor, von 12 bis 16 Uhr, unter Tel. 
07243 29677!
Speisekarte: unter www.waldgaststaette-
spessart.de und an den Anschlagtafeln der 
Ortsverwaltung Spessart!

Kein Amateurfußball und auch kein brei-
tensport
Nachdem im Rahmen der Beratungen am 
25.11.2020 der Bundeskanzlerin mit den 
Regierungschefinnen und Regierungs-
chefs der Länder vereinbart wurde, die seit 
02.11.2020 geltenden Corona-Beschrän-
kungen im Wesentlichen bis zu den Weih-
nachtsfeiertagen aufrechtzuerhalten und 
es damit insbesondere keine Lockerungen 
für den Amateursport geben wird, müssen 
sämtliche bis zum Jahresende 2020 termi-
nierten Fußballspiele im Verbandsgebiet 
im Badischen Fußballverband abgesetzt 
werden. Dies gilt einschließlich der Ober-
ligen Baden-Württemberg abwärts für alle 
Spiele der Herren, Frauen und Junioren. 
Das heißt, dass der Amateursport, auch der 
Breitensport, insgesamt bis zum Jahresende 
2020 ruht! Eine für alle Sportvereine recht 
schwierige Zeit. Es bleibt die Hoffnung, dass 
die Fallzahlen der Neuinfizierten soweit zu-
rück gehen, dass zu Beginn des neuen Jah-
res 2021 Sport in gewohnter Weise wieder 
ausgeübt werden kann. Sobald es Neues 
zu berichten gibt, erscheint dies auf unse-
rer Homepage und im Amtsblatt. Bis dahin 
wünschen wir allen Sportlern und auch un-
seren Vereinsmitgliedern eine gute Zeit und 
bleibt hoffentlich gesund!

Kolpingsfamilie Spessart

Kolpinggedenktag
Am sonntag, 6. Dezember feiern wir den 
Kolpinggedenktag zusammen mit der KF 
Schöllbronn in Spessart, Kirche St. Antonius
Gottesdienst um 9:45 Uhr mit Pfarrer Baa-
der.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den der Kolpingsfamilieeinen besinnlichen 
Advent und eine schöne Weihnachtszeit.
Und: Bleiben Sie gesund!

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Rote Linsensuppe

Das ist die Krönung: Mit fruchtig-
scharfem Curry, Joghurt und Granatap-
felkernen verpasst Mira Maurer ihrer 
Linsensuppe den letzten Schliff.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: mittel
Koch/Köchin: Mira Maurer

Zutaten
•	 250 g Brokkoli
•	 500 g Hokkaido-Kürbis
•	 1 Zwiebel
•	 1 Stange Lauch
•	 200 g Linsen, rot
•	 2 EL Rapsöl
•	 1 EL Currypaste, gelb oder Currypulver
•	 2 TL Tomatenmark
•	 1 TL Kurkuma
•	 250 ml Kokosmilch
•	 600 ml Gemüsebrühe
•	 Salz
•	 0,5 Bio-Zitrone, Saft und 1 TL abgerie-

bene Schale davon
•	 2 EL Petersilie, gehackt
•	 150 g Joghurt
•	 1 Granatapfel, die Kerne davon

Zubereitung
1. Brokkoli putzen und in kleine Rös-

chen teilen.
2. Brokkoli in leicht gesalzenem Wasser 

etwa 2-3 Minuten bissfest blanchie-
ren.

3. Brokkoli herausheben und in Eiswas-
ser abschrecken. Herausheben und 
abtropfen lassen.

4. Inzwischen den Kürbis halbieren, Ker-
ne entfernen, nach Belieben schälen 
und das Fruchtfleisch fein würfeln. 
Zwiebel abziehen und ebenfalls fein 
würfeln. Lauch abbrausen, halbieren 
und in feine Streifen schneiden. Lin-
sen kalt abbrausen.

5. In einem Topf 2 EL Öl erhitzen. Zwie-
bel darin andünsten. Currypaste, To-
matenmark und Kurkuma unterrüh-
ren und kurz anrösten.

6. Kürbis und Lauch zugeben und eben-
falls kurz andünsten. Linsen untermi-
schen.

7. Die Kokosmilch zugeben und kurz 
aufkochen lassen.

8. Gemüsebrühe unterrühren. Alles ca. 
10-15 Minuten köcheln lassen. Mit 
Salz, Zitronensaft und -schale würzen.

9. Kürbiskerne in einer Pfanne ohne Fett 
rösten. Herausnehmen.

10. Übriges Öl in der Pfanne erhitzen. 
Brokkoliröschen darin ca. 4-5 Minu-
ten braten. Mit Salz und Pfeffer wür-
zen. Kürbiskerne zugeben und kurz 
mitbraten.

11. Die Suppe pürieren. Mit Petersilie, 
einem Klecks Joghurt, Granatapfel-
kernen und Brokkoli anrichten und 
servieren

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Advent, Advent,
die Zeit, sie rennt …

Und es ist, wie’s immer war,
rasend schnell vergeht das Jahr.

Jetzt fällt’s uns besonders auf,
dass so schnell der Erdenlauf,

weil wir noch Geschenke brauchen.
Für Kinder, Eltern und auch „Frauchen“.

Wir müssen stets an alle denken.
Doch was sollen wir denn schenken?

Was soll’n wir kaufen dieses Jahr?
… wie einfach es doch früher war.

Als „weiße Weihnacht“ noch normal,
gab’s Wollsocken und einen Schal.

Um Schlittschuhe oder einen Schlitten
musste keiner wirklich bitten.

Auch Ski war’n früher angesagt.
Im Winter Handschuh auch gefragt.

Doch heut‘ – bei oftmals 15 Grad –
ist heut‘ nicht selten selbst ein Rad.

Inliner, Puppenwagen oder Roller
sind bei solchem Wetter toller.

Ansonsten bleiben stets als Ziele
Drohnen und Computerspiele.

Beliebt sind auch, deshalb „ganz nett“,
Smartphone, Laptop und Tablet.

Jungs und Mädchen – gleichermaßen –
sind mit Geld auch zu bespaßen.

Falls man sich nicht besuchen kann,
kommt ein Gutschein meist gut an.

Vielerorts zu haben: Ganz bequem.
Auch das Besorgen: Kein Problem.

Beschenkter sich ins Fäustchen lacht.
Schenker hat nichts falsch gemacht –

Beide Seiten sind zufrieden,
großer Frust sicher vermieden.

 Bernd Pichlkostner


